
Tolle Tage zum Thema Taufe 

Am Montag, den 28.04.2025, trafen wir, 41 Schülerinnen und Schüler der 

Religionskurse der 7.Klasse, uns in der Petri-Pauli-Kirche zum Projekt „Taufe“. Als 

Einstieg überlegten wir, wie wir zur Taufe stehen und positionierten dafür kleine 

Figuren nahe oder weiter entfernt zum Taufbecken. Danach beschrieben wir 

Postkarten, mit unseren ersten Ideen zur Bedeutung der Taufe und eigenen 

Fragen wie „Wie läuft eine Taufe ab?“. Das Thema Wasser spielt eine wichtige 

Rolle für die Taufe, weshalb wir uns anschließend damit beschäftigten. Durch 

eine Stationsarbeit konnten wir viel über Wasser lernen und auch ein Legebild 

mit Eindrücken und Gefühlen zum Wasser erstellen.  

Am Dienstag, den 29.04.2025, näherten wir uns dann dem Thema Taufe. Als 

erstes recherchierten wir die Bedeutung unseres Namens, mit der wir dann 

unseren ganz persönlichen Lebenslauf, mit Zielen für unsere Zukunft, erstellen 

konnten. Die Namensbedeutungen und den Lebenslauf legten wir in einer Reihe 

um das Taufbecken, damit es später wie eine Sonne aussah, was auch zum 

Wetter passte. Denn die ganzen Tage beschenkte uns der Himmel mit viel Sonne 

und fast keiner einzigen Wolke. Nach der Mittagspause gingen wir in 

verschiedene Gruppen, die sich mit den Symbolen Kreuz, Taufbecken, Kerze und 

Taufkleid beschäftigten. So besprachen wir Verse aus der Bibel, die auf unseren 

Alltag zutreffen, erstellten Memes, zu der Frage, warum man mit Wasser tauft 

und nicht mit Erde, gestalteten eigene Kerzen mit christlichen Symbolen und 

designten eigene Taufkleider mit Sprüchen aus der Bibel. Danach präsentierten 

wir unsere Arbeitsergebnisse.  

Am Mittwoch, den 30.04.2025, schrieben wir in den ersten beiden Stunden 

einen zusammenfassenden Text, der die drei Tage unseres Projekts 

widerspiegelte und die Frage ,,Warum spendet Taufe Leben?“ beantwortete. 

Anschließend arbeiteten wir kreativ zum Thema Taufe: Wir designten 

Fensterbilder, führten Interviews, entwarfen Taufsteine mit Ton und schrieben 

Texte für die Homepage und die Gemeindeblätter.   

Die Tage in der Kirche waren ein voller Erfolg und sie haben echt Spaß gemacht. 
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